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Antworten und Klarstellungen zu Bieterfragen zur Ausschreibung  

„Website-Relaunch Teil 2“: 

 

In diesem Dokument werden die Bieterfragen mit den erteilten Antworten des Auftraggebers sowie ggf. 

ergänzende Hinweise aufgenommen. Dieses Dokument ist verbindlicher Teil der Vergabeunterlagen. 

Lfd. 

Nr. 

Frage Antwort 

1 Im Abschnitt 1.3. des Dokumentes 

"Anlage_A_Leistungsbeschreibung.pdf" 

verweisen Sie auf "Der zweite Teil des 

Website-Relaunchs, der auf Basis dieser 

Ausschreibung [TEIL 1] umgesetzt werden 

soll, beinhaltet die technische Realisierung 

der Website inklusive Microsite und des 

Intranets auf Basis der entwickelten 

Konzepte. Die Erstellung neuer Inhalte ist, 

ebenso wie die grafische Gestaltung, nicht 

Bestandteil dieser Ausschreibung.". 

 

Demnach existieren als Ergebnis des TEIL 1 

des Website-Relaunches bereits konkrete 

(technische) Umsetzungsvorgaben 

(Konzepte, Designs, 

Informationsarchitektur, umzusetzende 

Content-Elemente etc.) welche im Rahmen 

der Ausschreibung feste 

Leistungsbestandteile des AN werden 

sollen. 

 

Frage: wo/wie können Bewerber Einsicht in 

diese Umsetzungsvorgaben nehmen? 

Ohne Kenntnis der im Rahmen des 

Maximalbudgets bereits konkret 

geschuldeten Leistungen können die damit 

verbundenen Umsetzungsaufwände nicht 

geschätzt bzw. bewertet werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Konzepte werden den ausgewählten 

Teilnehmern mit der Aufforderung zur 

Angebotsabgabe zur Verfügung gestellt. 

 

 

 

2 Bei der Durchsicht der Anforderungen und 

Ziele stellte sich uns die Frage, ob ein 

alternatives CMS für die Lösung der 

Aufgabe nicht besser geeignet wäre. Wir 

würden NEOS CMS (https://www.neos.io) 

als besser geeignet ansehen, da es vor 
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allem im Bereich Backend und Usability für 

Redakteure wesentlich flexibler und 

einfacher zu bedienen ist. 

Die Frage ist nun, ob Sie die Evaluierung 

und den Einsatz eines anderen CMS als 

TYPO3 überhaupt in Betracht ziehen 

würden. 

 

 

 

Es gelten die in der Leistungsbeschreibung 

definierten Rahmenbedingungen. Hier ist 

im Punkt Entwicklung das Content-

Management-System TYPO 3 definiert. 

 

 

 

 


